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Europamayer informiert:  
Umfrage für Vergabestellen in öffentlichen 
Verwaltungen und Versorgungsunternehmen 

 
 
Der niedersächsische Europaabgeordnete Prof. Dr. Hans - Peter 
Mayer teilte diese Woche aus Brüssel mit, dass zurzeit eine 
Internetkonsultation zur Praxis des europäischen Vergabewesens 
läuft. Die Befragung, die bis zum 10. März läuft, richtet sich 
auch an die kommunalen Vergabestellen, so Mayer. Er 
erläuterte, dass die Umfrage Teil einer Evaluierung der 
wirtschaftlichen Folgen der zwischen 1993 und 2002 in Kraft 
getreten EU-Vergaberichtlinien ist. Von besonderem Interesse 
für die kommunalen Vergabestellen ist die Frage nach dem 
Arbeitsaufwand einer Auftragsvergabe nach EU-Recht im 
Vergleich zum nationalen Vergaberecht sein, meint der Jurist. 
Er wies besonders darauf hin, dass damit für die Kommunen die 
erstmals die Möglichkeit besteht, sich zur praktischen 
Handhabbarkeit der europäischen Vorgabevorschriften zu äußern. 
Diese Chance sollte seines Erachtens unbedingt genutzt werden 
um auf eventuelle Probleme hinzuweisen. 
 
Der Fragebogen in deutscher Fassung kann nur über ein 
zweistufiges Verfahren abgerufen werden. Unter der 
nachfolgende Adresse erscheint ein Hinweis in Englisch; dann 
„zurück“ betätigen, um den deutschsprachigen Fragebogen 
aufzurufen. 
http://europa.eu.int/yourvoice/ipm/forms/dispatch?form=awardin
gauthority&lang=de
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